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Leonhard Plum aus Lindern, ein Unternehmer mit Leib und seele, ist im alter von 90 Jahren gestorben

Trauer umeinenMannmitHerz undTatkraft
Kreis Heinsberg. Er war ein Unter-
nehmer mit Leib und Seele: Leon-
hard Plum aus Geilenkirchen-Lin-
dern, der im August sein 90. Le-
bensjahr vollendet hatte, ist am
Dienstagmorgen nach geduldig
ertragener, langer Krankheit und
einem erfüllten Leben im Kreise
seiner Familie gestorben.

Seine ganze Liebe galt Ehefrau
Charlotte, die er im Januar 1945
geheiratet hatte, und seiner Fami-
lie. Freude an der Arbeit und seine
Fürsorge für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die Freunde und
Wegbegleiter haben ihn zeit seines

Lebens ausgezeichnet. Auch sei-
nem Heimatort Lindern hat er
stets die Treue gehalten und dort
Geschichte geschrieben, auch
wenn er Kindheit und Jugendzeit
in Hünshoven verbracht hatte.

Am 13. August 1923 war Leon-
hard Plumals Ältester von achtGe-
schwistern in Lindern geboren
worden; bereits ein Jahr später zog
die Familie nach Hünshoven.

Parallel zum Gymnasium absol-
vierte Leonhard Plum eine Ausbil-
dung zum Großhandelskauf-
mann, später folgte ein Weinstu-
dium.

1946 begann er im zerbombten
Lindern mit den Vorbereitungen
für seinen Lebensmittel-Großhan-
del. In den Folgejahren expan-
dierte das Plum‘sche Unterneh-
men ständig. Unter der Geschäfts-
führung von Leonhard Plum
wurde 1958 mit 300 Einzelhänd-
lern die Handelskette Liba mit Sitz
in Lindern entwickelt.

1951 begann das politische En-
gagement von Leonhard Plummit
dem Eintritt in die CDU. Als Bür-
germeister von Lindern, Amtsbür-
germeister des Amtes Brachelen-
Lindern-Randerath, stellvertreten-

der Landrat, CDU-Mittelstands-
Vorsitzender im Kreis sowie Mit-
glied des Vorstandes in Köln übte
er einflussreiche Ämter aus.

Sohn Christoph Plum trat die
geschäftliche Nachfolge seines Va-
ters an und betreibt seit 2000 den
Edeka-Supermarkt in Lindern, an
der Stelle, wo einst alles mit der
Liba begann. 2006 übernahmen
Christoph Plum und dessen Ehe-
frauMarilo auch den Edeka-Super-
markt in Linnich. Leonhard Plum
war immer glücklich, dass Sohn
Christoph in seine Fußstapfen ge-
treten ist. (gs)

Leonhard Plum aus Lindern ist am
Dienstag imalter von 90 Jahren ge-
storben. Foto: Georg schmitz

St. Josef ermöglicht 32 senioren aus Tagespflege und altenheim ein paar Tage in
Wijk an Zee. Betreut werden die Urlauber von zwölf Mitarbeitern. sie genießen
bei gutemWetter die ausflüge und das abwechslungsreiche Programm im Hotel.

Auch imPflegebett
dieNordsee imBlick

Kreis Heinsberg. Schwer pflegebe-
dürftig und dennoch in Urlaub
fahren? Dies ermöglichten die Al-
ten- und Pflegeheime St. Josef ih-
ren Bewohnern auch in diesem
Jahr wieder für ein paar Tage in
Wijk an Zee, gelegen zwischen
Amsterdam und Alkmaar in den
Niederlanden. Die im Hotel Het
HogeDuin gemieteten Zimmer bo-
ten selbst den bettlägerigen Senio-
ren ganztägig den Blick aufs Meer.

Schon einen Tag zuvor hatten
sich Mitarbeiter von St. Josef auf
denWeg gemacht, um für die Teil-
nehmer alles vorzubereiten. Sie
räumten, wo nötig, die vorhande-
nen Möbel aus, stellten die mitge-
brachten Pflegebetten auf und
packten die Koffer aus.

Geburtstagsgeschenk

Dann ging die Reise los. 32 Senio-
renwaren diesesMal dabei, aus Ta-
gespflege und Altenheim, von rüs-
tig bis schwer pflegebedürftig. Für
die 100 Jahre alte Helene Kohlen,
Gast der Tagespflege von St. Josef,
war die Tour ein Geburtstagsge-

schenk der Alten- und Pflege-
heime. Betreut wurden die Nord-
seeurlauber von zwölf Mitarbei-
tern. Alle zusammen genossen bei
gutem Wetter die Ausflüge nach
Amsterdam, in den Yachthafen

von Ijmuiden, in die umliegenden
Städtchen oder insNaturschutzge-
biet. Selbst der gemeinsame
Strandausflug war dank vor Ort
vorhandener Strandrollstühle kein
Problem. Auch im Hotel ließ das
Programm für die Teilnehmer
keine Wünsche offen. Da waren
Gymnastik und Gedächtnistrai-
ning ebenso beliebt wie die Kaffee-
tafel am Nachmittag. Und abends
sorgte sogar ein eigener Alleinun-
terhalter für die passende Tanzmu-
sik. Die mitgereisten Betreuer tru-
gen mit Sketchen und Musikdar-
bietungen zu viel guter Laune bei.
Höhepunkt war der Bingo-Abend,
bei demalsHauptpreis ganze Laibe
holländischen Käses winkten.

Dankbarkeit und Freude

„Unsere Betreuer haben während
dieser Tage eine harte Aufgabe“, er-
klärte Volker Kratz, Geschäftsfüh-
rer der St.-Josef-Alten- und Pflege-
heime. „Aber sie erleben jede
Menge Dankbarkeit, die Freude
und ganz besondereMomentemit
ihren Urlaubern.“

senioren aus den st.-Josef-alten-
und Pflegeheimen am strand von
Wijk an Zee. Foto: st. Josef

Der aachener kalligraphie-experte Thomas Hoyer setzte die Gedanken
der Charity-Party-Gäste über kinder spontan in ein noch am abend ver-
steigertes kunstwerk um. Foto: Markus Bienwald

Veranstaltung macht Hilfe für Kindermöglich

Party für gutenZweck
Kreis Heinsberg. „Tue Gutes und
rede darüber“: Diesem Motto der
freiwilligen Hilfe hat sich auch die
Mannschaft von der „Charity
Party“, einem Zusammenschluss
von Geschäftsleuten vor allem aus
dem Kreis Heinsberg, verschrie-
ben. Bei der jüngsten Auflage der
Party in der edel hergerichteten
ehemaligen Lohnhalle des Caro-
lus-Magnus-Centrums (CMC) in
Übach-Palenberg wurde ein Spen-
denscheck überreicht: Für die
„Insel Tobi“, eine palliativ-medizi-
nische Einrichtung für Kinder am
Krankenhaus Maria von den
Aposteln in Mönchengladbach-
Neuwerk, kamen 4000 Euro zu-
sammen. Nicht heilbare, chro-
nisch kranke Kinder werden von
einemmultiprofessionellen Pallia-

tivteam mit Kinderärzten, speziell
geschulten Pflegekräften, Psycho-
logen und Therapeuten verschie-
dene Disziplinen betreut und ver-
sorgt, wenn die Pflege der Kinder
zu Hause nichtmehrmöglich ist.

Genau für diesen guten Zweck
wurde noch am gleichen Abend
weiter gesammelt. So kam bei-
spielsweise ein vom Aachener Kal-
ligraphie-Experten Thomas Hoyer
geschaffenes Bild spontan für über
1200 Euro unter den Hammer. In-
haltwaren vondenGästen auf Zet-
teln eingelieferte Gedanken über
Kinder.

Der gute Zweck stand imVorder-
grund, aber auch die Party, das
Essen und die Stimmung passten
bei dieser Party in Übach-Palen-
berg. (mabie)

Kurznotiert
„Business-Knigge“
für angehende azubis
Kreis Heinsberg.Die Agentur für
Arbeit Aachen-Düren bietet in
Kooperationmit der Fortbil-
dungsakademie derWirtschaft
(FAW) unter anderem auch in
Geilenkirchen ein Seminar
„Business-Knigge“ für Bewerber
um eine Ausbildungsstelle an.
Dieses Seminar soll den Einstieg
in das Arbeitsleben erleichtern
und unter anderem bereits in
Vorstellungsgesprächenmehr
Sicherheit und damit größere
Erfolgsaussichten vermitteln.
Der erste Kurs startet in den
Herbstferien (21. Oktober). Die
Teilnahme ist kostenfrei. Bei In-
teresse und für nähere Informa-
tionen sollten sich Interessierte
nach Angaben der Agentur für
Arbeit direkt an die FAW
gGmbH (Annik Hoffmann)
wenden, die von 8 bis 12 Uhr
unter☏ 02451/4909020 zu
erreichen ist, oder aber an die
Berufsberater der Agentur für
Arbeit.

„Android: Praxis“
im VHs-aufbaukurs
Kreis Heinsberg. „Android: Pra-
xis“ heißt es in einemAufbau-
kurs von der Anton-Heinen-
Volkshochschule des Kreises
Heinsberg, der amMontag,
4. November, um 19 Uhr in der
Hückelhovener Gemeinschafts-
grundschule „An der Burg“ be-
ginnt. Geplante Kursinhalte
sind: Erweiterung des Systems
mit nützlichen Apps, Nutzung
des Geräts als Multimediasta-
tion, Datentransfer über Funk
mit dem heimischen PC, Zulas-
sung der Installation von An-
wendungen aus alternativen
App-Stores sowie Nutzung von
Google-Diensten. Vorausgesetzt
werden Android-Grundkennt-
nisse. Mitgebracht werdenmüs-
sen Smartphones oder Tablets.
Kursleiter sind die EDV-Dozen-
tin Tanja Kroll und der In-
dustriekaufmann und Lehrer
für Bürowirtschaft Dirk Hart-
mann. Eine Anmeldung zu die-
sem Seminar ist erfroderlich
entwedermit der Anmeldekarte
aus demVHS-Programmheft
oder ...

? ... im Internet unter:
www.vhs-kreis-heinsberg.de

Blumen Donners
Heinsberg-Kirchhoven · Waldfeuchter Straße 195 · Tel. 02452 /88944

Allerheiligenausstellung
Samstag, 19. 10. 2013, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 20. 10. 2013, von 12.00 bis 17.00 Uhr mit Verkauf

Anzeigenschluss für Montag, 4. November: Donnerstag, 31. Okt., 17.00 Uhr

Am Freitag, 1. November 2013, erscheint keine Zeitung.

Bitte beachten:
Unsere geänderten Anzeigenschluss-
termine aufgrund des Feiertages

Samstag
2. Nov. 2013

Geschäfts- und
Gelegenheitsanzeigen

Stellenmarkt

Traueranzeigen

Do. 31. Okt. 12.00 Uhr

Do. 31. Okt. 12.00 Uhr

Do. 31. Okt. 12.00 Uhr

Erscheinungstermin Anzeigenart Anzeigenschluss

Allerheiligenam 1. November

Heizöl - Holzpellets -
Öltankreinigung

www.heitzer24.de Tel.: 02452-960600

Lieber Ryan!

Zu Deinem 18. Geburtstag wünschen
wir Dir alles Gute und allzeit gute Fahrt.

Oma, Mama, Papi, April, Nadja, Nico,
Frank,Yvonne, Caroline und Jana

Zwangsversteigerung
(007 K 066/12)

einer Eigentumswohnung am Donners-
tag, 7. November 2013, 10.00 Uhr, im
Amtsgericht Geilenkirchen, Konrad-Ade-
nauer-Straße 225, 2. Etage, Saal 210
Bezeichnung gemäß Grundbuch von
Übach-Palenberg Blatt 4790:
38/3.152 Miteigentumsanteil an dem
Grundstück
Übach-Palenberg, Flur 47, Flurstück 665,
Hof- und Gebäudefläche, Glückauf-Str.
19, groß: 41,36 Ar verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung im
7. Obergeschoss (Nr. 40 des Aufteilungs-
planes).
Verkehrswert: 27.000,00 €.
Laut Wertgutachten: Eigentumswoh-
nung im 7. Obergeschoss bestehend aus
Diele, Bad, Wohn-/Schlafzimmer, Küche
und Loggia und einem Kellerraum mit ei-
ner Wohnfläche von 36 m2. Die Wohnung
ist vermietet und befindet sich in einem
gepflegten Zustand.
Ein Bieter hat auf Verlangen 10% des Ver-
kehrswertes als Sicherheit zu leisten.
Eine Sicherheitsleistung durch Barzah-
lung ist ausgeschlossen.
Das Gutachten kann hier auf Zimmer 2
eingesehen werden.
Amtsgericht Geilenkirchen
www.zvg-portal.de

Immobilien-Versteigerungen Glückwünsche

Mutmacher: Wir bilden sie aus.

www.missio-hilft.de

Seine Mutter starb an Aids. Doch er fand neuen Lebensmut.

Zukunft für die Natur, durch
ein Vermächtnis an den BUND.

...für Ihre Unterstützung!
Erbschaftsunterlagen
unter: 030 /275 86-474


